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Infrastrukturplanung 

Prof. Dr. Regine Gerike 

Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Die Studierenden überschauen die komplexen Zusammenhänge der 
Raum- und Verkehrsplanung, deren Verfahren und Prozesse mit 
integrierten kooperativen und konsensorientierten Ansätzen. 
Besondere Bedeutung haben die Aufgabenfelder des Planungs-
prozesses und ihre Integrationsaspekte. 
Die Studierenden kennen die Wechselwirkungen zwischen 
Regionalplanung, Stadtentwicklungsplanung und Integrierter 
Verkehrsentwicklungsplanung. 
Sie verfügen über die Fähigkeit, das Verkehrsgeschehen zu 
analysieren, zu prognostizieren sowie die Wirkungen geplanter 
Verkehrsinfrastrukturmaßnahmen zu bewerten.  
Sie besitzen spezielle Kenntnisse über Herangehensweisen bei der 
Lösung praktischer verkehrsplanerischer Aufgaben im kommunalen 
Bereich. 
Die Inhalte des Moduls sind insbesondere: 

─ Maßnahmen der Verkehrsentwicklungsplanung 
─ Ziel und Methodik der Bundesverkehrswegeplanung 
─ Bauleitplanung und Planfeststellungsverfahren 
─ Wirkungsanalysen und verkehrsplanerische Bewertungs-

verfahren 
─ Erhebung von Daten zum Verkehrsverhalten 

Lehr- und Lernformen 3 SWS Vorlesung, 1 SWS Übung, Selbststudium. 
Die Lehrsprache der Vorlesung und der Übung kann Deutsch oder 
Englisch sein und wird jeweils zu Semesterbeginn von der Dozentin 
bzw. dem Dozenten konkret festgelegt und fakultätsüblich bekannt 
gegeben. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

UWMRN 2.1.11 Planung von Verkehrssystemen oder vergleichbare 
Kompetenzen 

Verwendbarkeit Das Modul ist eines der Wahlpflichtmodule im Masterstudiengang 
Raumentwicklung und Naturressourcenmanagement, von denen 
Module im Umfang von 20 Leistungspunkten zu wählen sind. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit 
von 90 Minuten. Prüfungsvorleistung ist ein Beleg im Umfang von 10 
Stunden. 

Die Prüfungssprache kann Deutsch oder Englisch sein und wird 
jeweils zu Semesterbeginn von der Dozentin bzw. dem Dozenten 
konkret festgelegt und fakultätsüblich bekannt gegeben.  

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 



Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird in jedem Studienjahr im Sommersemester 
angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Arbeitsstunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 

 
Zugeordnete Lehrveranstaltung: Verkehrs- und Infrastrukturplanung: 
https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/26727514139  
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